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Im gesellschaftlichen Umschwung der 
1990er Jahre gerieten bei den nun „ehema-
ligen“ DDR-Bürgern nicht nur die hiesigen 
Lebensmittel zunächst ins „Aus“, sondern 
auch die meisten Gebrauchsgüter und Haus-
haltseinrichtungen. Und das, obwohl sie vier 
Jahrzehnte den Alltag im Arbeiter- und Bau-
ernstaat geprägt hatten.
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„Olle DDR“

24. Januar - 11. September 2022

Aus der Sammlung  

Apolda

Bahnhofstraße 41 | www.glockenmuseum-apolda.de

Sonderausstellung
AUS DER SAMMLUNG „OLLE DDR“ APOLDA

24. Januar bis 11. September 2022

NEUE Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag

jeweils 11:00 bis 17:00 Uhr

Viele der vertrauten, doch nunmehr unge-
liebten „Dinge im DDR-Design“ endeten in 
Müllcontainern. Jedoch fanden sich vieler-
orts engagierte Sammler, die diese Alltagsge-
genstände bewahren wollten. Sie trugen Vie-
les zusammen, was dann in Ausstellungen 
Einzug hielt, meist unter der Bezeichnung 
„DDR-Museum“.

In Apolda wurde am 1. Oktober 1999 eine 
Ausstellung unter dem Titel „Olle DDR“ er-
öffnet. Ausstellungsträger: Verein EURATI-
BOR mit Sitz in Erfurt, Ausstellungsort: Die 
„Museumsbaracke“.

Die Sammlung umfasste etwa 15.000 Gegen-
stände. Wohn- und Arbeitsbereiche wurden 
inszeniert, so u.a. eine Küche, Schlaf- und 
Kinderzimmer, eine Betriebsarztpraxis, ein 
KONSUM-Laden und das Büro eines Vorsit-
zenden des Rates des Kreises. Eine themati-
sche Sonderschau ergänzte jährlich die Dau-
erausstellung.

Am 29. Juni 2020 musste die Ausstellung 
„Olle DDR“ aufgrund des Insolvenzverfah-
rens des Trägers geschlossen werden. Land-
kreis und Stadt suchen nach einer Möglich-
keit zur Unterbringung der Sammlung.

Das GlockenStadtMuseum Apolda präsen-
tiert in einer Sonderausstellung ausgewählte 
Sammlungsstücke aus der „Ollen DDR“.
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Jahresrückblick 2021

In der Nacht vom 17./18. zerstörte ein Großbrand den Aldi-Markt 
und die Filiale der Bäckerei Bergmann in Apolda-Nord.
Der Gebäudekomplex brannte bis auf die Grundmauern nieder. 

Durch Schneetief „Tristan“ versank in der Nacht vom 7./8. Februar 
die ganze Stadt im Schnee. Die Schneeberge mussten mit schwerem 
Gerät tagelang aus der Stadt gefahren werden.

JANUAR FEbRUAR

APRiL

Bei der Baumspendenaktion konnten im Frühjahr insgesamt 
12 Bäume am Ringwanderweg (nahe Festwiese)  neu gepflanzt 
werden.

Die Apoldaer Streetworker Sandra Stegemann und Markus Fischer 
riefen das Projekt "Legale Graffitiwand" an der Nußbergturnhalle 
ins Leben.

MAi

Nach Abschluss der Baumaßnahme für ca. 25.000 € wurde im 
Ortsteil Nauendorf der neugestaltete Brunnen sowie das sanierte 
Kneippbecken freigegeben.

JUNi

Die Sonderausstellung „The Art of John Lennon“ wurde im 
GlockenStadtMuseum eröffnet und war bis zum Jahresende zu 
sehen. 

Foto: privat

Foto: Feuerwehr Apolda
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Jahresrückblick 2021

Rund 11.500 Besucher kamen zum 3. Apoldaer Musiksommer auf 
die Festwiese, um CLUESO, NENA und ROLAND KAISER auf 
der Bühne zu erleben. 

Der Neubau der Kita „Moorentaler Spatzen“ im Ortsteil Herres-
sen-Sulzbach wurde in Betrieb genommen.

Die ORAFOL Fresnel Optics GmbH, die Kinder- und Jugend-
boutique Raboldt sowie das „Parkidyll“ feierten ihr 30jähriges 
Jubiläum. 

SEPTEMbER

NOvEMbER

DEzEMbER

JULi

Bürgermeister Rüdiger Eisenbrand übergab im Ortsteil Zottelstedt 
den für 38.000 € neu gestalteten Spielplatz.

JUNi

Die Herressener Promenade war ein BUGA-Außenstandort. Am 
Eingang wurde als Blickfang ein Edelstahl-Bilderrahmen als neues 
Fotomotiv installiert. 

Im Freibad wurde das neue Kletterschiff feierlich im Rahmen eines 
Piratenfestes auf den Namen KATHARINA getauft.
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

Staatliche Grundschule „Gotthold Ephraim Lessing“ 
Lessingstraße 30, 99510 Apolda
Telefon: 03644 562954
E-Mail: GSGELessing@t-online.de

WETTbEWERb:
Wer dichtet die schönste Fabel? 

Unsere Schule trägt den Namen eines der berühmten 
deutschen Fabeldichter Gotthold Ephraim Lessing.
Unser Schulmaskottchen, der Fuchs, taucht in eini-
gen seiner Fabeln auf. Stammgruppen unserer Schu-
le haben sich Tiernamen gegeben. Bienen, Hasen, 
Katzen, Igel, Schmetterlinge und seit diesem Schul-
jahr die Papageien.
Wer kann es dem großen Dichter gleichtun und eine 
Fabel mit den oben benannten Tieren dichten?

Preise im Wert von 500 Euro werden vergeben. Eine Jury, bestehend 
aus Schülervertretung und Eltern, den Pädagogen und dem Förder-
kreis der Schule wählen die besten Fabeln aus. Ein schönes Bild dazu 
unterstützt natürlich das Ganze.

Teilnehmen können alle Mitglieder der Schulgemeinschaft, Schüler, 
Eltern, Pädagogen, Mitarbeiter, Großeltern, Fördervereinsmitglieder 
und Freunde der Schule.

Einsendeschluss beim Schulleiter ist der 30. April 2022.

gez. Hans-Jürgen Häfner gez. Tim Schlosser
Schulleiter  Elternsprecher 

gez. Oskar Maibohm  gez. Sabine Boote
Schülersprecher  Förderkreis

Gefördert durch den Freistaat Thüringen
aus Mitteln des Landesprogramms
Solidarisches Zusammenleben
der Generationen.

bUCHTiPP aus dem Lesecafé: 
Delia Owens: Der Gesang der Flusskrebse

Delia Owens, geb. 1949, ist eine US-amerikanische Zoologin und 
Schriftstellerin. Ihr Debütroman "Der Gesang der Flusskrebse" führ-
te wochenlang die New York Times Bestsellerliste an. Im Buch sind 
gleich drei Genres vereint: eine Kriminalgeschichte, eine Lovestory 
und ein Gerichtsdrama. Man darf gespannt sein…

Kya, ein 6-jähriges Mädchen, wird von ihren Eltern und Geschwis-
tern verlassen. Sie lebt in einem abgeschiedenen Teil der unberührten 
Natur, im Marschgebiet von North Carolina. Um ihr Überleben in der 
Isolation zu bewerkstelligen, muss Kya schon in jungen Jahren lernen, 
sich wichtige Fertigkeiten selbst anzueignen und so ihre Versorgung 
zu sichern. Das Marschmädchen – wie sie von ihren Mitmenschen 
genannt wird – sorgt mit ihrem ungewöhnlichen Verhalten für Be-
fremdung und wird als dumm, unfähig und eigenartig wahrgenom-
men. Wird es ihr dennoch gelingen, ihren Platz in der Gesellschaft 
zu finden und mit ihrer Einsamkeit umzugehen? Und was hat Kya 
mit dem Tod von Chase Andrews, dem Schönling des Ortes, zu tun?

Mit bewegend schönen Beschreibungen, einer unvergesslichen Hel-
din und beeindruckenden Sprachbildern ist Der Gesang der Fluss-
krebse zugleich spannende Lektüre und eine Ode an die Natur.

Das „Lesecafé der Generationen“ ist ein regelmäßiges Veranstaltungs-
angebot der Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek Apolda. Die Treffen finden 
jeden 1. Mittwoch im Monat um 14 Uhr im Leseraum der Bibliothek 
statt. Der nächste Termin ist am 02.03.2022.

infos unter: www.bibliothek.apolda.info 
Teilnahme nur mit Anmeldung an bibliothek@apolda.de

oder 03644 650-334! 
Es gelten die aktuellen Hygienebedingungen.

Neues von den Dorfkümmerern
Oberroßla/Rödigsdorf

Zum Thema "Pflege" finden in Oberroßla und Rödigsdorf Infor-
mationsveranstaltungen statt: 
• 16. März 2022 - Raum der Feuerwehr,
 An der Kirche 29, Rödigsdorf
• 30. März 2022 - Raum der Feuerwehr,
 Dorfstraße 22, Oberroßla

Die Referentin Anja Benke gibt einen Überblick über: 
• Allgemeine Informationen Pflegeversicherung 
• Pflegebedürftigkeit aktuell in Deutschland
• Beantragung Pflegegrad (Antragsverfahren, Ablehnung, Wi-

derspruch)
• Voraussetzungen & Nutzung von Pflege- und Unterstüt-

zungsmöglichkeiten bei Anerkennung eines Pflegegrades 
(ambulant, teilstationär, stationär).

HiNWEiS: Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.
Es gelten die aktuellen Corona-bestimmungen.

gez. Maximiliane Machts

Foto: privat
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

In der Herressener Promenade ist schließlich als Ersatzpflanzung für 
einen umgestürzten Baum eine heimische Traubeneiche (Quercus pe-
traea) gepflanzt worden, die das Ehepaar Marion und Günther Barth 
mit ihrer Spende ermöglicht hat. 

Allen Spendern, die auf diese Weise ihre Verbundenheit zur Natur 
und zu ihrer Heimatstadt bekundet haben, gebührt großer Dank, ver-
bunden mit der Verpflichtung von Seiten der Stadt, die Pflege und 
Sicherung der Bäume zu gewährleisten.

Neues von der Stadtökologie

Baumpflanzungen zur Verschönerung der Landschaft und zur
Unterstützung der Artenvielfalt

Wenn Sie ebenfalls interesse an einer baumspende/ -paten-
schaft haben, setzen Sie sich bitte mit dem Stadtökologen, 
Herrn Müller, in verbindung (Tel. 03644 650-274 bzw. E-Mail:
stadtoekologie@apolda.de)

gez. Hubert Müller
Stadtökologe Fotos: Hubert Müller

Die Stadt Apolda ist Mitglied im bundesweiten Verein „Kommu-
nen für biologische Vielfalt e.V.“. Da mittlerweile in der Roten Liste 
Deutschlands jede dritte Insektenart als gefährdet bis ausgestorben 
gelistet ist, muss diesem Trend vor allem durch Lebensraumerhaltung 
entgegengewirkt werden. 

Aktuell hat die Stadt Apolda das Kooperationsprojekt des Land-
schaftspflegeverbandes Mittelthüringen e.V. und der Grünen Liga 
Thüringen e.V. „Sonderfonds Insektenschutz in Thüringen“ genutzt, 
um einen aktiven Beitrag in dieser Hinsicht zu leisten.
Das Projekt wird gefördert aus Mitteln des Vorhabens „Schaffung, 
Wiederherstellung und Entwicklung von Lebensräumen für Insekten 
auf Streuobstwiesen in Mittelthüringen“ des Thüringer Umweltmi-
nisteriums.

Im Ergebnis konnten auf den städtischen Streuobstwiesen im Kes-
selborn und im Apfelbachgrund 100 hochstämmige Obstbäume 
gepflanzt werden. Dabei handelt es sich meist um alte und für den 
Standort geeignete Apfel- und Birnensorten. Die Bäume wurden aus 
der Biobaumschule Pflanzlust, Wolfhagen, und der Baumschule Wal-
setal im Eichsfeld geliefert. Mit der Pflanzung und Pflege/Wässerung 
wurde der Landpächter Max Kohlmann beauftragt.

Max Kohlmann (links) mit dem Vertreter der Grünen Liga Thüringen 
e.V., Björn Burmeister 

Weitere Obstbaumpflanzungen unter dem Motto „Mit Strukturviel-
falt für Artenvielfalt“ sollen ausgangs diesen Winters als Baumspen-
denaktion folgen.

Ebenfalls im Dezember letzten Jahres wurden auch einige Baumspen-
den realisiert:

Der Baumbestand im Paulinenpark wird bereichert durch die Unter-
stützung des Abiturjahrgangs 2021 des Gymnasiums Bergschule. Eine 
besonders attraktive Henrys Linde (Tilia henryana) ist dort von der 
Firma Heindörfer & Kliffe aus Willerstedt gepflanzt worden.

Das Ehepaar Ramthor vor „ihrem“ Mammutbaum.

Einige der Ehemaligen des Abiturjahrgangs 2021 während der Pflan-
zung „ihrer“ Linde.

Am Verbindungsweg zwischen Sportpark und Herressener Prome-
nade ist ein Mammutbaum (Sequoiadendron giganteum) gepflanzt 
worden, dessen Pflanzung und Pflege Herr Günter Ramthor finanziell 
abgesichert hat.
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…zum Alters- & Ehejubiläum

an die Eheleute

Gerda & Manfred Hertig
zur Diamantenen Hochzeit

am 20. Januar 2022

Sabine Scheidt, geb. Schauer & Falk Robert Lug
am 10.12.2021

Petra, geb. Koch & Matthias zörner
am 11.12.2021

Carina, geb. Jürn & Andreas behnke
am 20.01.2022

Renate bartholomes, geb. beyer & Manfred Melzer
am 20.01.2022

...zur Eheschließung

Herzlichen Glückwunsch

an Familie   Datum
Lorenz zum Sohn Fred am 24.11.2021
Krause zum Sohn Milo Niklas am 04.12.2021

...zur Geburt
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Mehrgenerationenhaus Apolda
„Geschwister Scholl“
Dornburger Str.14 
99510 Apolda
Tel. +49 (0)3644 650 300
Fax +49 (0)3644 650 304
mgh@apolda.de
www.mehrgenerationenhaeuser.de

ANGEbOTE
des Mehrgenerationenhauses

„Geschwister Scholl“  

Montag
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen – nach Vereinbarung
 Tel. 03644 650-301
• Beratung der Gleichstellungsbeauftragten; nach Vereinbarung
 Tel. 03644 650301-300
• Rentenberatung mit Herrn Torborg – nur mit vorheriger Termin-

vergabe unter Tel. 03644 8779952; Mo. bis Do. 19:30-20:15 Uhr
• Beratung im Frauen- und Familienzentrum/ Frauenschutz nach 

Vereinbarung, Tel. 03644 650-329

Dienstag
• Betreuungsangebot für Menschen mit und ohne Demenz,
 Kontakt unter 03644 650-301, Mail: mgh@apolda.de 
• Beratung im Frauen- und Familienzentrum/Frauenschutz
 nach Vereinbarung, Tel. 03644 650-329
• 17:00 Uhr  Schiedsstelle - Beratungsraum
 jede gerade Kalenderwoche; Termine 08.02./22.02./08.03./22.03.2022

Mittwoch
• Beratung im Frauen- und Familienzentrum/ Frauenschutz
 auf Anfrage, Tel. 03644 650-329

Donnerstag
• Betreuungsangebot für Menschen mit und ohne Demenz
 Kontakt unter 03644 650-301, Mail: mgh@apolda.de
• Beratung im Frauen- und Familienzentrum/ Frauenschutz
 nach Vereinbarung, Tel. 03644 650-329

Freitag
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen
 nach Vereinbarung, Tel. 03644 650-301
• Beratung der Gleichstellungsbeauftragten
 nach Vereinbarung, Tel. 03644 650301-300
• Beratung im Frauen- und Familienzentrum/ Frauenschutz
 nach Vereinbarung, Tel. 03644 650-329
• 10:00 Uhr  Babysprechstunde – auch als telefonische Beratung
 Tel. 0173-3625378

Mehr
Generationen
Haus
Miteinander – Füreinander

Der „Offener Treff“ ist von Montag bis Donnerstag von 09:00 bis 18:00 Uhr und am Freitag von 08:30 bis 12:30 Uhr geöffnet.

Für alle veranstaltungen gilt die aktuelle Fassung der „Thüringer verordnung zur Neuordnung der erforderlichen Maßnahmen
zur Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus SARS-Cov-2“ 

Bitte erkundigen Sie sich, ob und welche Veranstaltungen stattfinden können
oder vereinbaren Sie einen beratungstermin telefonisch oder per Mail: 

    • Mehrgenerationenhaus: 03644 650-300-/301 bzw. mgh@apolda.de oder
    • Frauen- und Familienzentrum (FFZ): Tel.03644 650-329 bzw. ffz@diakonie-ap.de

Gruppenveranstaltungen bitte mit der Hausleitung absprechen!

ACHTUNG geändert:
Beratung „Rund um das Thema Pflege – Was tun?“
14:00-16:00 Uhr jeden 1.+3. Freitag im Monat
Anmeldung erforderlich unter Tel. 03644 650-301

Seniorenbeirat der Stadt Apolda
15:00-16:00 Uhr jeden ersten Mittwoch im Monat
Beratungszeit im Beratungsraum 
nächste Termine: 06.02.2022, 02.03.2022
Telefonische Beratung
Tel. 03644 650-327
oder E-Mail: seniorenbeirat@apolda.info

blutspendetermine im Mehrzweckraum: HAEMA
12:30-18:30 Uhr • Termin: 11.02.2022

Sanikurs
jeden 1. Samstag im Monat /
Anmeldung nur unter www.primeros.de

Weitere Termine:
• Beratungszeit vom Sozialverband VdK Hessen-Thüringen
 Tel. 03643 500110 oder im Internet: www.vdk.de/kv-weimar
• Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung des Landesverban-

des der Hörgeschädigten Thüringen e.v. 
 Tel./Fax. 03643 4579358; E-Mail: schwerhoerige_weimar@web.de

20222022
ELOY DE JONG

STEFANIE HERTEL

SCHLAGERABEND
PRÄSENTIERT VON     

SILBERMOND

Fr. 05.08. Sa. 06.08. So. 07.08. Fa m i l i e n t a g

TICKETS UNTER: 
EVENTIM.DE  &  

TICKETSHOP-THUERINGEN.DE

HOWARD  
CARPENDALE

mit

PRÄSENTIERT 
VON     
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Das Schadstoffmobil fährt vom 7. März bis 6. April 2022 durch den 
Landkreis Weimarer Land, um folgende Schadstoffe aufzunehmen:

• flüssige Farben und Lacke (keine wasserlöslichen Farben)
• Rost- und Holzschutzmittel
• Quecksilberthermometer bis 35cm Länge
• Medikamentenreste
• Leim, Klebe- und Beizmittel in flüssiger Form
• Lösungsmittel (z. B. Waschbenzin), Säuren und Laugen
• Spraydosen mit Inhalt
• Pflanzenschutz- und Behandlungsmittel
• Laborchemikalien aus dem Hobbybereich 
• ölverunreinigte Materialien, gem. Altölverordnung Rücknahme 

auch beim Handel
• Bleistarterbatterien (nur Pkw und Motorrad) 
• Akkus und Batterien (können auch im Einzelhandel abgegeben 

werden).

Die verschiedenen Stoffe, die Sie anliefern wollen, müssen getrennt 
in geeigneten Behältnissen verpackt sein, damit sie sich nicht unter-
einander vermischen können. Flüssigkeiten, Pulver und krümelige 
Schadstoffe bitte in geschlossenen Behältern mit sichtbarer Inhaltsan-
gabe anliefern.
Die Schadstoffe sind sortiert in verschlossenen Gefäßen (max. Grö-
ße der Gefäße 10L) in haushaltsüblichen Mengen zum Standplatz zu 
bringen und aus Sicherheitsgründen dem beauftragten Mitarbeiter 
der Entsorgungsfirma persönlich zu übergeben.

Das unbeaufsichtigte Abstellen von Schadstoffen an den Standplätzen 
ist nicht statthaft und wird mit einer Ordnungswidrigkeit geahndet.

Noch einmal kurz zur Erinnerung:
Nicht ins Schadstoffmobil gehören Binderfarben, wasserlösliche 
Wandfarben und Baustoffe, Latexfarben, Reifen, Munition und 
Kampfstoffe, radioaktiver Abfall und infizierte Gegenstände, Feuer-
löscher, Gasflaschen, Dachpappe, Asbest. 

zur information:
• Wasserverdünnbare Farben, wie z. B. Wand-, Decken-, Außenfarbe 

und Klebstoffe, gehören in die Restmülltonne!!!
 Es ist wie folgt zu verfahren:

- Wenn die Farbe schon eingetrocknet ist, wird diese über die Rest-
mülltonne entsorgt, der leere Plastikeimer gehört dann zum grü-
nen Punkt (gelben Sack, gelbe Tonne) oder

- Wenn die Farbe noch flüssig ist: machen Sie den Deckel auf und 
die Farbe trocknet aus.

• Altölverordnung: Altöl gehört zum Handel zurück, der Verkäufer 
ist verpflichtet, es wieder zurückzunehmen ( § 8 Abs. 1 AltölV)

• Handys, Rasierapparate, elektrische Zahnbürsten, Bügeleisen, 
Föne usw. gehören zum Elektronikschrott. 

Sollten Sie noch Fragen haben, dann wenden Sie sich am besten recht-
zeitig an die Abfallberatung des Landratsamtes Weimarer Land, Sitz 
Apolda, unter Telefon 03644 540-695 oder an Ihre Entsorgungsgesell-
schaft Landkreis Weimar mbH, unter Telefon 03644 514990. 

Bitte werfen Sie auch in Zukunft Ihre Schadstoffe nicht einfach in den 
Hausmüll, sondern lagern sie diese getrennt und auslaufsicher bis zur 
nächsten Abfuhr, denn das Schadstoffmobil kommt wieder.

information der Entsorgungsgesellschaft Landkreis Weimar mbH

Sonderabfall-Kleinmengensammlung 2022 / i. Halbjahr

Ort Standplatz Standzeit

Sammeltag Montag 07.03.2022
Apolda Platz der Demokratie 12:00 - 12:45
Apolda Stadionvorplatz 13:15 - 14:45

Apolda Weimarer Berg/ ggü. Ho-
tel/ ehem. Bushaltestelle 15:15 - 16:00

Sammeltag Dienstag 15.03.2022
Nauendorf b. A. Bushaltestelle/ Sulzaer Str. 09:00 - 09:30

Sammeltag Mittwoch 16.03.2022
Utenbach Nähe Camburger Str. 154 09:00 - 09:30

Sammeltag Dienstag 22.03.2022

zottelstedt Verkehrsinsel Mattst. Str./ 
Dorfplatz 14:00 - 14:30

Oberroßla Ernst-Thälmann-Str./ Bus-
haltestelle 15:15 - 15:45

Rödigsdorf Parkplatz Schweinehal-
tung/ Am Krautlande 16:00 - 16:15

Sammeltag Dienstag 05.04.2022

Herressen-Sulzbach Bushaltestelle Herressen/ 
Nähe Apoldaer Str. 20 14:30 - 15:00

Oberndorf Gemeindeverw./ In der 
Gasse/ Wiegendorfer Weg 15:15 - 15:30

Sammeltag Mittwoch 06.04.2022
Schöten Nähe Schötener Dorfstr. 37 10:15 - 10:30

Der Fotoautomat im Stadthaus-Foyer, vor dem 
Bürgerbüro, steht weiterhin für biometrische 
Fotos während der aktuellen Öffnungszeiten 
zur Verfügung. 

Der Automat erstellt 4 Fotos zum Preis 
von 8,00 €.

Er ist während der Öffnungszeiten des Bür-
gerbüros frei nutzbar. Die Zahlung erfolgt mit 
Bargeld über den Automaten selbst.

Damit erweitert die Stadtverwaltung das Ser-
viceangebot für alle, die biometrische Fotos, 
bspw. für die Beantragung von Ausweisdoku-
menten, benötigen.

HiNWEiS:
Bitte bringen Sie die Gebühr passend in Münzen 
mit. Der Automat wechselt nicht!

Aktuell ist der Zutritt zum Stadthaus unter Ein-
haltung von 3G möglich!

Fotoautomat im Stadthaus
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Amtlicher Teil: Öffentliche Stellenausschreibungen

zu den Aufgaben des Fachbereiches gehören:
• Allgemeine Rechtsangelegenheiten
• Büro Stadtrat
• Bürgerservice

- Bürgerbüro
- Wahlen
- Personenstandswesen
- Kindertageseinrichtungen
- Sport

• Ordnungswesen
- Allgemeine Ordnung
- Gewerbeangelegenheiten
- Bußgeldangelegenheiten
- Vollzugs- / Außendienst
- Feuerwehrtechnischer Dienst.

Folgende persönliche voraussetzungen werden an die/den
bewerber/in gestellt:
• ein erfolgreich abgeschlossenes Zweites Juristisches
 Staatsexamen
• mehrjährige Erfahrungen als Führungskraft
• Kommunikations- und Führungsstärke gegenüber
 verschiedenen Ansprechpartnern
• souveräne und sichere Persönlichkeit, die verantwortungsvoll 

und zielorientiert agiert.

Wünschenswert ist eine vorhandene Schwerpunktausbildung im 
öffentlichen Recht. Darüber hinaus sollten Sie eine hohe Leistungs-
bereitschaft, soziale und kommunikative Kompetenz, Anpas-
sungs- und Teamfähigkeit, Selbständigkeit, Belastbarkeit, sicheres 
Auftreten sowie eine gute mündliche und schriftliche Ausdrucks-
fähigkeit besitzen. Der Besitz des Führerscheins (Klasse B) wird 
ebenso erwartet wie der sichere Umgang mit den gängigen Office-
Programmen (Word, Excel und Outlook).

Sie finden bei uns:
• ein spannendes und verantwortungsvolles Betätigungsfeld
• vielfältige Weiterbildungsangebote
• die Teilnahme an der betrieblichen Altersvorsorge des öffentli-

chen Dienstes
• 30 Tage Jahresurlaub
• Jahressonderzahlung und Leistungsorientierte Bezahlung (LOB)
• flexible Arbeitszeiten, die es erlauben, Familie und Beruf sehr 

gut zu vereinbaren.

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle im Umfang von derzeit 
39,5 Wochenstunden, die bei Erfüllung der tariflichen Vorausset-
zungen nach Entgeltgruppe 14 TvöD vergütet wird. 

Interessenten richten ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis 
zum 28. Februar 2022 (Posteingang) an die Stadtverwaltung Apol-
da, Frau Böge, Markt 1, 99510 Apolda oder per Mail an:
personalwesen@apolda.de. 

Die Stadt Apolda, Mittelzentrum und Kreisstadt des Landkreises Weimarer Land mit rund 22.000 Einwohnern, sucht zur schnellstmögli-
chen Besetzung einen 

volljurist (m/w/d)
für die Stelle als

Fachbereichsleiter/in bürgerservice, Recht und Ordnung.
Die Stelle ist direkt dem Bürgermeister zugeordnet. Neben der Erledigung eigener Aufgaben sind dem/der Fachbereichsleiter/in zwei 
Abteilungen unterstellt (Bürgerservice und Ordnungswesen).

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere
• Bearbeitung von Vorgängen im Rahmen der allgemeinen Ge-

fahrenabwehr gemäß OBG (außer bei Gefahren durch Gebäude, 
rechtswidrig abgestellte Fahrzeuge und herrenlose Tiere),

• Bearbeitung von Vorgängen gemäß Ordnungsbehördlicher Ver-
ordnungen (Stadtordnung, Wahlwerbung),

• Bearbeitung von Angelegenheiten bei Obdachlosigkeit,
• Bearbeitung von Maßnahmen nach dem Thüringer Bestat-

tungsgesetz – Tote ohne Angehörige,
• Bearbeitung von Anträgen zu Sondernutzung Plakatierung 

und Erlass entsprechender Genehmigungen gemäß städtischer 
Sondernutzungssatzung,

• Genehmigungen nach dem Thüringer Feiertagsgesetz und 
Thüringer Sammlungsgesetz,

• Mitwirkung bei Tierseuchenbekämpfung gemäß TierSG und 
ThürTierSG,

• Bearbeitung von Angelegenheiten der Zentralen Bußgeldstelle,
• Bürgerberatung, Erlass und Abrechnung von Gebühren, Wider-

spruchsbearbeitung, Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten im 
Rahmen des Aufgabengebietes.

Folgende persönliche voraussetzungen werden an die/den be-
werber/in gestellt:
• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachwirt/in oder 

einer dieser Berufsausbildung gleichgestellte abgeschlossene 
Aus- oder Fortbildung bzw. der abgeschlossene Fortbildungs-
lehrgang FL II,

• gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen,
• kommunikatives, sachliches und sicheres Auftreten,
• ausgeprägtes Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein,
• Fähigkeit zum selbständigen eigenverantwortlichen Arbeiten 

sowie zur Teamarbeit,
• Erfahrung im Umgang mit Stress- und Konfliktsituationen.

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD. 

Ein Nachweis über die bestehende Schwerbehinderung ist der Be-
werbung beizufügen. Interessenten richten ihre aussagekräftige 
Bewerbung bitte bis zum 28. Februar 2022 (Posteingang) an die 
Stadtverwaltung Apolda, Frau Böge, Markt 1 99510 Apolda oder 
per Mail an personalwesen@apolda.de. 

Die Stadt Apolda schreibt zum schnellstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Sachbearbeiter/in Allgemeine Ordnung
aus. Es handelt sich um eine Vollzeitstelle.
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Voraussetzung ist ein mindestens guter Realschulabschluss, insbe-
sondere in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch wird 
die Note gut erwartet.

Beginn der Ausbildung wird der 1. September 2022 sein.

Es wird eine dreijährige abwechslungsreiche und umfassende 
schulische und praktische Ausbildung in der öffentlichen Verwal-
tung geboten. Das Ausbildungsverhältnis und die Ausbildungs-
vergütung richten sich nach dem Tarifvertrag für Auszubildende 
des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
 

Bei erfolgreichem Ausbildungsabschluss wird eine anschließende 
Übernahme in ein Beschäftigungsverhältnis in Aussicht gestellt. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, die letzten 
beiden Zeugnisse bzw. Abschlusszeugnis, ggf. Praktikumsnach-
weis) senden Sie bitte bis zum 25. Februar 2022 an die Stadtver-
waltung Apolda, Personalwesen,Markt 1, 99510 Apolda
oder per Mail an: personalwesen@apolda.de.

Die Stadtverwaltung Apolda sucht für das Ausbildungsjahr 2022 motivierte und engagierte Jugendliche, vorrangig Schulabgänger, für die 

Ausbildung zum verwaltungsfachangestellten (m/w/d).

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Kopie ein und 
verwenden Sie keine Bewerbungsmappen. Nach Abschluss des 
Verfahrens werden die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewer-
ber/innen vernichtet. Bitte beachten Sie, dass keine Eingangsbe-
stätigung versandt wird. Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich 
ausdrücklich damit einverstanden, dass die Stadtverwaltung 
Apolda die von Ihnen an uns übermittelten Daten zum Zwecke 
der Bewerbungsabwicklung gemäß DSGVO erheben, verarbeiten 
und nutzen darf.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. Ein Nachweis über die bestehende 
Schwerbehinderung ist der Bewerbung beizufügen. 

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Amtlicher Teil: Bekanntmachungen
Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 

http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2022/Amtsblatt-01-2022.pdf veröffentlicht.

beschluss des Finanzausschusses 
vom 8. November 2021

Beschluss-Nr. FAS-82/21
beschluss über eine überplanmäßige Ausgabe
Der Finanzausschuss beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in Hö-
he von 83.945,00 €.

beschluss des bau- und Werkaus-
schusses vom 9. November 2021

Beschluss-Nr. BWAS-1284/21
beschluss über die Auftragsvergabe von bauleistungen für das vor-
haben NaTOURblüte 2.0, Maßnahmen M 2 - Rastplatz Schutzhütte 
und M 3 - Platz der Pfadfinder
Der Bau- und Werkausschuss beschließt, nach beschränkter Aus-
schreibung, die Auftragsvergabe der Bauleistungen für das Vorhaben 
EFRE 2.3.2.1.3 – Förderung von Kultur und Kunst – NaTOURblüte 
2.0, Maßnahmen M 2 - Rastplatz Schutzhütte und M 3 - Platz der 
Pfadfinder an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Otto Kittel GmbH 
& Co. KG, Lützen OT Zorbau.
Die Auftragssumme beträgt 67.388,70 € brutto.

beschluss des Kultur- und Sozial-
ausschusses vom 9. November 2021

beschluss-Nr. KSAS-65/21
beschluss über die Weiterführung der Leistungs- und Nutzungs-
vereinbarung zwischen der Stadt Apolda und dem Diakoniewerk 
Apolda gGmbH
Der Kultur- und Sozialausschuss beschließt, die Weiterführung der 
Leistungs- und Nutzungsvereinbarung vom 27.02.2014 zwischen der 
Stadt Apolda und dem Diakoniewerk Apolda gGmbH über die Mitfi-
nanzierung für das Projekt der Frauen- und Familienarbeit im Mehr-
generationenhaus der Stadt Apolda im Jahr 2022.

Der Zuschuss erfolgt zweckgebunden und wird:
- für Personalkosten in Höhe von 11.982,00 EUR
- für Betriebsausgaben in Höhe von   4.500,00 EUR

gewährt. 

Das Diakoniewerk Apolda gGmbH ist verpflichtet, gegenüber der 
Stadt Apolda eine Einnahme- und Ausgaberechnung für das Jahr 2021 
bis spätestens zum 30. Juni 2022 vorzulegen.

*******
Die hier als Anlagen ausgewiesenen Unterlagen können - nach Termi-
nabsprache - im Büro Stadtrat eingesehen werden.
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Öffentliche Bekanntmachung
der Offenlegung der Grenzfeststellung,

der Grenzwiederherstellung und der Abmarkung
von Flurstücksgrenzen

In der Gemeinde Apolda, Gemarkung Apolda, Flur 19, Flurstück 4533 
und 4349, wurde eine Liegenschaftsvermessung in Form einer

Grenzwiederherstellung
nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 15 des Thüringer Vermessungs- 
und Geoinformationsgesetzes (ThürVermGeoG) vom 16. Dezember 
2008 (GVBl. S. 574) in der jeweils geltenden Fassung durchgeführt. 
Über das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung wurde eine Grenz-
niederschrift aufgenommen. Diese Grenzniederschrift und die Do-
kumentation der Anhörung der Beteiligten sowie die dazugehörige 
Skizze können von den Beteiligten ein Monat nach bekanntgabe in 
der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.30 Uhr nach Ter-
minvereinbarung in den Räumen der Vermessungsstelle des Öffent-
lich bestellten vermessungsingenieurs Dipl. ing. Olaf Horn, bahn-
hofstraße 30, 99510 Apolda eingesehen werden.

Gemäß § 10 Abs 4 ThürVermGeoG wird durch die Offenlegung das 
Ergebnis der Liegenschaftsvermessung bekannt gegeben.
Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung gilt als anerkannt, wenn 
innerhalb eines Monats nach Ablauf der der Offenlegungsfrist kein 
Widerspruch eingelegt wurde.
Es ist, soweit es Ihr Flurstück betrifft, in der zu diesem Bescheid gehö-
renden Grenzniederschrift mit Skizze dokumentiert.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann innerhalb ei-
nes Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei ÖbVI Olaf Horn, 
Anschrift siehe oben, Widerspruch eingelegt werden.

Apolda, 10.01.2022
gez. Olaf Horn

Im Laufe dieses Jahres findet nach 2011 der EU-weit zweite Zensus 
statt, der aufgrund der Corona-Pandemie um ein Jahr verschoben 
werden musste. Die für den Landkreis Weimarer Land zuständige 
Erhebungsstelle ist kürzlich beim Landratsamt in Apolda eingerich-
tet worden. Zu deren Leiter wurde Ingo Torborg berufen, der diese 
Funktion bereits beim zurückliegenden Zensus ausgeübt hatte, sein 
Stellvertreter ist Thomas Görlitz.

Die Aufgabe des Zensus besteht im Wesentlichen aus zwei Bestand-
teilen:
• die Gebäude- und Wohnungszählung, die zentral von den jeweili-

gen Landesämtern für Statistik durchgeführt wird;
• die Feststellung der amtlichen Einwohnerzahl anhand stichproben-

artiger Befragung der Bevölkerung, die von den Erhebungsstellen 
vor Ort organisiert und mit Unterstützung ehrenamtlicher Erhe-
bungsbeauftragter (Interviewer) in der Zeit von Mai bis August 
2022 stattfinden wird.

Im Gebiet der Stadt Apolda wird die Haushaltebefragung an rund 
425 Anschriften durchgeführt; dafür werden 8 bis 12 ehrenamtliche 
Helfer benötigt, die entsprechend ihrer Aufgabenerfüllung eine an-
gemessene Vergütung erhalten. Interessierte Personen können sich ab 
sofort für diese Tätigkeit bewerben. Sie sollten folgende Vorausset-
zungen mitbringen: 
• Volljährigkeit ab Mitte Mai 2022
• Teilnahmemöglichkeit an einer vorbereitenden Schulung im April 

2022
• freundliches, aufgeschlossenes, kommunikatives Auftreten
• Mobilität und Einsatzbereitschaft für den Zeitraum der Befragung
• Bereitschaft zur Verpflichtung auf Geheimhaltung und Vertraulich-

keit
• Keine berufliche Tätigkeit in einer Behörde auf Gemeinde-/Kreise-

bene
• Keine Erfüllung von gewählten Aufgaben auf Gemeinde-/Kreise-

bene, z.B. als Bürgermeister/in oder Mitglied eines Orts-, Gemein-
de- oder Stadtrates

• Vorlage eines aktuellen polizeilichen Führungszeugnisses.

Für telefonische Rückfragen stehen die Mitarbeiter der Erhebungs-
stelle unter der Rufnummer 03644-540769 zur Verfügung.

Bewerbungen richten Sie bitte unter Verwendung des Formulars
• per Brief an:
 ZENSUS-Erhebungsstelle, Postfach 1151, 99501 Apolda
• per E-Mail an:  post.zensus@wl.thueringen.de

gez. Torborg
Erhebungsstellenleiter Zensus 2022

Amtsblatt kostenlos als Newsletter abonnieren
Die Stadtverwaltung Apolda erweitert den Service für Bürgerinnen und Bürger. Ab sofort ist das Amtsblatt der Stadt Apolda als kos-
tenloser Newsletter erhältlich. Interessierte können sich dafür unter: https://newsletter.apolda.de/ mit einer E-Mail-Adresse kostenlos 
registrieren und erhalten am jeweiligen Erscheinungstag eine entsprechende E-Mail. 

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

verlängerung:
Umfrage zum Radverkehr

in Apolda
Auf der Homepage der Stadt Apolda unter der Rubrik Leben & 
Wohnen \ Leben in Apolda \ Radverkehrskonzept oder direkt 
unter dem Link https://ogy.de/RadApolda kann man sich noch 
bis Mitte Februar 2022 an der Bürgerumfrage zum Radverkehr 
beteiligen. 
Die Umfrage beansprucht etwa 10 bis 15 Minuten. Gefragt wird 
dabei u. a., wie und womit das Fahrradfahren in Apolda verbes-
sert werden kann. Alle Daten werden anonymisiert und gemäß 
Datenschutzgesetz behandelt.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister
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zweite Satzung der Stadt Apolda 
zur Änderung der Hauptsatzung 

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer Gemeinde- 
und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO -) 
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 
S. 41 ff.), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 23. März 
2021 (GVBl. S. 115), erlässt die Stadt Apolda folgende Satzung:

§ 1
Die Hauptsatzung der Stadt Apolda vom 9. Juli 2019 (veröffentlicht 
im Amtsblatt der Stadt Apolda Nr. 06/2019 vom 9. Oktober 2019, 
S. 124 ff.), geändert am 30. April 2021 (veröffentlicht im Amtsblatt 
03/2021 vom 7. Mai 2021, S. 33), wird wie folgt geändert:

1. Der § 4 erhält folgende neue Fassung:

„§ 4 beigeordnete
(1) Die Stadt Apolda hat drei ehrenamtliche Beigeordnete.
(2) Die ehrenamtlichen Beigeordneten sind als Ehrenbeamte zu er-

nennen.
(3) Die ehrenamtlichen Beigeordneten sind Stellvertreter des Bürger-

meisters bei dessen Verhinderung. Die Reihenfolge der Vertretung 
durch die ehrenamtlichen Beigeordneten wird vor deren Wahl 
festgelegt.“

2. Es wird folgender neuer § 5a zur Beteiligung von Kindern und Ju-
gendlichen aufgenommen, der wie folgt lautet:

„§ 5a beteiligung von Kindern und Jugendlichen
(1) Der Stadtrat wählt aus seiner Mitte für die Dauer seiner Amtszeit 

eine/n Jugendbeauftragte/n des Stadtrates sowie eine/n Stellver-
treter/in. Eine/n weitere/n Jugendbeauftragte/n bestimmt der 
Bürgermeister aus den Reihen der Verwaltung.

(2) Die Jugendbeauftragten sind besondere Ansprechpartner für die 
Kinder und Jugendlichen in deren Angelegenheiten für den Stadt-
rat und dessen Ausschüsse. 

 Sie können dafür durchführen:
• Versammlungen mit Kindern und Jugendlichen entsprechend 

den Einwohnerversammlungen gemäß § 15 Abs. 1 ThürKO
• Umfragen unter Kindern und Jugendlichen
• Jugendforen und -workshops
• weitere Formen der offenen Partizipation mit Kindern und Ju-

gendlichen.

(3) In Angelegenheiten des Stadtrates und dessen Ausschüsse, die 
Themen der Kinder und Jugendlichen in der Stadt Apolda und 
ihren Ortsteilen betreffen, sind die Jugendbeauftragten zu hören.

(4) Die Jugendbeauftragten sind für ihre Arbeit mit angemessenen 
Finanzmitteln auszustatten. Dafür werden im jährlichen Haushalt 
die dafür erforderlichen Haushaltsansätze eingestellt.“

§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Apolda, 21.01.2022
Stadt Apolda

Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

versteigerung
von Fundgegenständen

hier: Fahrräder und diverse Kleinteile

Aufforderung zur Anmeldung von Rechten

Nach Ablauf der sechsmonatigen Aufbewahrungspflicht gemäß § 973 
Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) sollen

am Mittwoch, dem 27. April 2022, ab 16 Uhr
durch das Fundbüro der Stadtverwaltung Apolda im Stadthaus, Am 
Stadthaus 1, 99510 Apolda auf dem Hof des Stadthauses, Fahrräder 
und diverse Kleinteile versteigert werden.

Gemäß der §§ 980, 981 und 983 BGB werden die Empfangsberech-
tigten aufgefordert, binnen 6 Wochen ihre Rechte beim Bürgerbüro 
- Fundbüro -, Am Stadthaus 1, 99510 Apolda, geltend zu machen.

Um eine rege Beteiligung wird gebeten.

Eine halbe Stunde vor Beginn der Versteigerung können die Fahrrä-
der im Hof besichtigt werden.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

(Änderungen vorbehalten)

Rechnungsprüfungs-
ausschuss
• 14.03.2022, 17:00 Uhr
• 02.05.2022, 17:00 Uhr
• 13.06.2022, 17:00 Uhr

Finanzausschuss
• 14.03.2022, 18:00 Uhr
• 02.05.2022, 18:00 Uhr
• 13.06.2022, 18:00 Uhr

bau- & Werkausschuss 
• 15.03.2022, 17:00 Uhr
• 03.05.2022, 17:00 Uhr
• 14.06.2022, 17:00 Uhr

Kultur- und Sozialaus-
schuss 
• 15.03.2022, 18:30 Uhr
• 03.05.2022, 18:30 Uhr
• 14.06.2022, 18:30 Uhr

Hauptausschuss
• 16.03.2022, 17:00 Uhr
• 04.05.2022, 17:00 Uhr
• 15.06.2022, 17:00 Uhr

Stadtrat
• 09.02.2022, 17:00 Uhr
• 30.03.2022, 17:00 Uhr
• 29.06.2022, 17:00 Uhr

Sitzungstermine 2022
für den Stadtrat der Stadt Apolda

und dessen Ausschüsse

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der bekanntgemachten Satzung, die nicht die Geneh-
migung, die Ausfertigung und diese Bekanntmachungen betref-
fen, können gegenüber der Stadtverwaltung Apolda, Markt 1, 
99510 Apolda, geltend gemacht werden.
Sie sind schriftlich unter Angabe von Gründen geltend zu ma-
chen. Werden solche  Verstöße nicht innerhalb einer Frist von 
einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so 
sind diese Verstöße unbeachtlich.
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Gutscheine &
Tickets

Entsorgungsfachbetrieb nach KrWG:
Schrott- und Metallhandel · Barankauf ·Autoentsorgung  

Container- und Muldengestellung · Abfallberatung

Scholz Recycling GmbH
Flurstedter Marktweg 9 · 99510 Apolda 

apolda@scholz-recycling.de · +49 3644 84 19 10

www.scholz-recycling.com

SCHROTT- 
UND
BUNTMETALL-
HANDEL

Ahornallee 5
Gewerbegebiet Legefeld

99428 Weimar

03643 849174
info@baumaschinen-schwarz.de

www.baumaschinen-schwarz.de

Verkauf - Service - Vermietung

Rüdiger

AUFGABE GESUCHT

VERTRAUEN GESCHAFFEN

BERUFUNG GEFUNDEN

KOLLEGEN (M/W/D) MIT GROSSEM HERZ  
FÜR ALLTAGSBEGLEITUNG GESUCHT

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig  sowie selbstständig und  
wird eigenverantwortlich betrieben. © 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

• 13,50 Euro/pro Stunde
• Einstieg ohne Vorkenntnisse
• Qualifizierte Schulung
• Flexible Arbeitszeiten
• Arbeiten ohne Zeitdruck

Betreuungsdienst Thüringen – 
Pflegedienst nach SGB XI
      0800 6363900
www.homeinstead.de/apolda

Betreuung Zuhause & außer Haus | Demenzbetreuung 
Unterstützung bei der Körperpfl ege | Hilfe im Haushalt

Wir unterstützen Sie dabei mit Erfahrung, Freude, Herz 
und Verstand. Lassen Sie uns gerne darüber sprechen. 
Wir sind sofort an Ihrer Seite!

Betreuungsdienst Thüringen
0800 6363900 • www.homeinstead.de/apolda

Kostenübernahme durch 
Pflegekassen möglich

Wir schenken Zeit!

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben. 
© 2022 Home Instead GmbH & Co. KG

KUNDENZUFRIEDENHEIT
BEFRAGUNG 2021

96 100
KUNDENZUFRIEDENHEIT

BEFRAGUNG 2021

Sie leben noch zu Hause und suchen liebevolle
Unterstützung, damit das noch lange so bleibt?

Markt 1 • Tel.: 0 36 44 65 01 00

Tourist-
information

Hier könnte ihre 
Anzeige stehen!

ÖFFNUNGSzEiTEN:
Mo – Do von 9 – 17 Uhr
Fr von 9 – 14 Uhr
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Erscheinungsweise:
Das Amtsblatt erscheint grundsätzlich 8mal jährlich. Das 
Amtsblatt liegt ab dem Erscheinungstag in folgenden öffent-
lichen Gebäuden während der jeweiligen Öffnungszeiten zur 
kostenlosen Abholung bereit:
• vor der Tourist-Information (Rathaus), Markt 1,
• im Bürgerbüro (Stadthaus),  Am Stadthaus 1,
• in der Kreis-, Stadt- & Fahrbibliothek, Dornburger Str. 14,
• im Mehrgenerationenhaus,  Dornburger Str. 14.

Darüber hinaus wird das Amtsblatt im Schaukasten am Markt 
in Apolda, ggü. Markt 16, sowie an den Verkündungstafeln 
im Rathaus und Stadthaus am Erscheinungstag öffentlich be-
kanntgemacht.

Zudem wird das Amtsblatt auch auf der Homepage der Stadt 
Apolda
www.apolda.de veröffentlicht.

zusendung/ Abonnement:
Bei Bedarf können Einzelausgaben zum Preis von 2,00 €
(inklusive Porto) beim Herausgeber gekauft werden.
Ein Jahres-Abonnement ist für 15,00 € Vorauszahlung beim 
Herausgeber erhältlich.

Redaktionsschluss:  21. Januar 2022
Erscheinungsdatum:  4. Februar 2022

iMPRESSUM:

neo-GARDEN

Hypnose-Praxis Erfurt/Berlstedt

Rauchst Du noch, oder lebst Du schon?
Nichtraucher in einer Stunde, nur eine Sitzung, mit Garantie! Abnehmen ohne Diät u.v.m.

Infos unter: www.peter-schade.com  & 0152 28998592

Hauptstraße 24
(Ärztehaus)

Die Apoldaer Stadtentwicklungsge-
sellschaft mbH bietet im Parkhaus 
Thyroffstraße in 99510 Apolda freie 
PKW-Stellplätze an. 

Interessenten können sich gern an 
den Verwalter des Parkhauses, die 
Wohnungsgesellschaft Apolda mbH, 
Gerichtsweg 2, 99510 Apolda, unter: 

✆ 0 36 44 50 13 34
wenden. 

Der Mietpreis beträgt 40,00 € pro 
Stellplatz und Monat. 

Freie PKW-
Stellplätze

Bestattungsinstitut Apolda GmbH
Oststraße 49 · 99510 Apolda
E-Mail info@bestattungsinstitut-apolda.de 
Internet www.bestattungsinstitut-apolda.de 
Telefon 03644-56 27 30
Telefax 03644-55 57 10

Wir begleiten Sie 
in schweren Stunden.

Ihr  kommunaler  Bestatter

Apothekerin Brita Enke
Markt 11 • 99510 Apolda

Tel.: 03644 562757

www.apotheke-apolda.de

17.01. bis 11.02.22
Machen Sie einen CheCk-up!
Wir messen
• Blutfette,
• Blutzucker,
• Blutdruck,  
• BMI 
und beraten Sie individuell.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.
Tel. 03644 562757 • Kosten 15 €


